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1. Der Sonderforschungsbereich 1369



Der Sonderforschungsbereich 1369
Überblick
 Sprecher: Prof. Dr. Arndt Brendecke, stellv. Sprecherin: Prof. Dr. Eveline 

Dürr

 Laufzeit: 2019-2023 (1. Förderphase)

 52 Mitglieder, 26 Hilfskräfte, aktuell 3 Stipendiatinnen und Stipendiaten
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„Vigilanz steht für die Verknüpfung persönlicher 
Aufmerksamkeit mit überindividuellen Zielen.“



Der Sonderforschungsbereich 1369
Beteiligte Fächer
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Der Sonderforschungsbereich 1369
Struktur
 17 Teilprojekte (TP)

 8 Arbeitsgruppen, die TP-übergreifend an Teilzielen des SFB arbeiten

 Zudem: Integriertes Graduiertenkolleg, Stipendienprogramm, 
Veranstaltungsreihen, verschiedene (Open Access-)Publikationsformen 
(Publikationsreihe Vigilanzkulturen, Working Paper, Mitteilungen, 
Webblog, Newsletter)
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2. Institutioneller Hintergrund des FDM
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Institutioneller Hintergrund des FDM



9

Institutioneller Hintergrund des FDM

Teilprojekt

Servicestelle FDM-DH der LMU
SFB 1369
Team Z -

Forschungsdatenmanagement

Teilprojekt

Arbeits-
gruppe

- Entstanden im Rahmen des Modellprojekts
„eHumanities – interdisziplinär“

- Projektpartner: UB der FAU Erlangen-
Nürnberg, ITG und UB der LMU

- Laufzeit: 2018-2023 („eHumanities II“)

- 50%-Stelle
- Betreuung der TP und Arbeitsgruppen in

allen Fragen des FDM (zentrale 
Anlaufstelle)
- Umsetzung und Implementierung der

Angebote und Leitlinien der Servicestelle
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3. FDM im SFB



FDM im SFB
Infrastruktur
 Nutzung von bestehenden Lösungen

 DHVLab: Mattermost, MySQL Datenbank, Gitlab, Squirrel

 LMU/ITG: Netzlaufwerk, Serverarchitektur

 LRZ: Sync & Share, OnlyOffice

 Servicestelle FDM-DH: RDMO-Instanz, DataCite-Metadatengenerator

 Schaffung neuer Lösungen
 Vigibib: Interne digitale Bibliothek für Literatur mit Bezug zu

den Themenfeldern des SFB
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Vigibib
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Konzeption und technische Realisierung: Hanieh Arjomand-Fard (2020-21)



FDM im SFB
Schulungen
 Interne Online-Schulungsreihe zu verschiedenen FDM-Themenfeldern:

 FDM Grundlagen

 Normdaten und kontrollierte Vokabulare

 Erfolgreiche Teamarbeit und Datenorganisation

 DMP mit RDMO

 Vorstellung von Infrastrukturangeboten wie DHVLab, Squirrel

 Weitere Schulungen in Planung:
 Lizenzen und rechtliche Grundlagen

 Metadaten

 Datenpublikation
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FDM im SFB
Service und Beratung
 Generische Grundlagen:

 Leitfaden für das FDM in den Geisteswissenschaften an der LMU

 FDM-Workflows

 DataCite Best Practice Guide

 SFB-Leitfaden zur Dateibenennung und Ordnerstruktur

 Teilprojektspezifisch:
 Datenstrukturierung

 Forschungssoftware

 Softwarebeschaffung und -installation

 Vergabe von GND und ORCID-Nummern
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FDM im SFB
Leitfaden Dateibenennung und 
Ordnerstruktur
 Template, das in den TP des SFB

verwendet werden kann

 Entworfen auf Basis der Vorgaben des MIT
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FDM im SFB
Strukturierte Erfassung der TP
 Strukturierter Fragebogen zur Erfassung der TP (erstellt auf Basis der 

RDMO- und DFG-Fragebögen)
 Zentraler DMP für projektübergreifende Angaben zum SFB

 Je 1 DMP für spezifische Angaben zu den einzelnen Teilprojekten, z.B.

 In welchen Formaten liegen die Daten vor?

 Welche Daten sollen veröffentlicht werden?

 Wird eine spezielle Software für die Weiterverarbeitung der Daten benötigt?

 Welche Lizenz kann hierfür verwendet werden?
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FDM im SFB
Strukturierte Erfassung der TP
 Interviews mit den TP-Verantwortlichen auf Basis der Fragebögen

 Überführung der Fragebögen nach RDMO

 Sukzessive Anpassung im Rahmen der verbleibenden Projektlaufzeit

 Ziel: Pro TP ein finaler DMP zum Zeitpunkt der Begehung

 DMP (SFB Gesamt + TPe) kann digital und in Druckform zur Verfügung 
gestellt werden
 Individualisierbar (SFB Branding)

 Optional besteht die Möglichkeit einer Publikation (inkl. DOI)
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FDM im SFB
Strukturierte Erfassung der TP



FDM im SFB
Datenaufbereitung für Veröffentlichung
 Angaben im DMP dienen als Grundlage für die Metadatenanreicherung 

zur Vorbereitung des Imports der Daten in das Repositorium der UB der 
LMU

 Unterstützung bei der Auswahl relevanter Datenbestände

 Unterstützung bei Fragen zu geeigneten Dateiformaten etc.
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Kontakt: julian.schulz@lmu.de
Twitter: @sfb_1369 | @schjulzian

JULIAN SCHULZ M.A.
IT-GRUPPE GEISTESWISSENSCHAFTEN | SFB 1369
LUDWIG-MAXIMILIANS-UNIVERSITÄT MÜNCHEN

mailto:julian.schulz@lmu.de


Weiterführende Ressourcen
 Sonderforschungsbereich 1369 „Vigilanzkulturen“ (https://www.sfb1369.uni-

muenchen.de/index.html)

 FDM-Leitfaden für Digitale Geisteswissenschaften an der LMU München
(https://doi.org/10.5282/ubm/epub.72675).

 FDM-Schulungsangebot, entwickelt im Projekt „eHumanities – interdisziplinär“
 Forschungssoftware & Datenformate in den Geistes- und Sozialwissenschaften

https://www.studon.fau.de/studon/goto.php?target=lm_2993840

 Datenmanagementpläne & RDMO
https://www.studon.fau.de/studon/goto.php?target=lm_2993053

 Forschungsdaten suchen & nachnutzen
https://www.studon.fau.de/studon/goto.php?target=lm_2994018

 Infoseite der Universitätsbibliothek zum FDM: https://www.ub.uni-
muenchen.de/schreiben/forschungsdaten/index.html

 RDMO-Instanz der Universitätsbibliothek: https://rdmo.ub.uni-muenchen.de/
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